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Herren Bezirksliga

TSG Leutkirch II : SC Vogt 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Ströbele bleibt gegen die TSG Leutkirch II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des SC Vogt, als Daniel Edel das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TSG Leutkirch II sicherstellen konnte.
Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Heimverein in seinem 2. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Joachim Ströbele, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Peter / Weimer gegen Edel
/ Weissenhorn durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz 1:0 Satzführung
verloren Motz / Motz ihr Spiel gegen Ströbele / Krieger letztlich mit 11:9, 11:13, 7:11, 4:11. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Würzer / Magdalenc war für Herz / Eschler am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Hierbei überließen Herz / Eschler ihren Gegnern im ersten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Thomas Motz beim 2:3 gegen
Daniel Edel. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor
Motz dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Edel zu Ende ging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Andreas Peter derweil die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Joachim Ströbele abgab und eine Niederlage kassierte.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Christoph Motz das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Walter Krieger noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kaum was zu
bestellen hatte im Anschluss Thomas Weimer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Meinrad
Würzer, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Nach
verlorenem ersten Satz drehte danach Roman Herz das Spiel gegen Florian Magdalenc und gewann
3:1. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ronny Eschler gegen
Lukas Weissenhorn. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der TSG Leutkirch II und des SC
Vogt in die Box. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thomas Motz in seinem Einzel
gegen Joachim Ströbele etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:
2-Erfolg gratulieren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Andreas Peter und Daniel Edel,
bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diese Niederlage hat die TSG Leutkirch II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2022 gegen den SV
Weiler bevor. Für den SC Vogt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Baindt am
22.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 TSG Leutkirch II

Doppel: Peter / Weimer 1:0, Motz / Motz 0:1, Herz / Eschler 0:1 
Einzel: T. Motz 0:2, A. Peter 0:2, C. Motz 0:1, T. Weimer 0:1, R. Herz 1:0, R. Eschler 0:1 

 SC Vogt
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Doppel: Ströbele / Krieger 1:0, Edel / Weissenhorn 0:1, Würzer / Magdalenc 1:0 
Einzel: J. Ströbele 2:0, D. Edel 2:0, M. Würzer 1:0, W. Krieger 1:0, L. Weissenhorn 1:0, F.
Magdalenc 0:1


